
Eine Abrechnungsbestimmung für die Aufklärung und

Beratung im Zusammenhang mit einem ärztlichen

Zweitmeinungsverfahren nach der

Gebührenordnungsposition (GOP) 01645 ist

angepasst worden. Ab dem 1. Juli 2023 können

indikationsstellende Vertragsärztinnen und -ärzte die

GOP 01645 im Krankheitsfall je Indikation sowie bei

paarigen Organen oder Körperteilen je Seite

abrechnen. Bisher war das grundsätzlich nur einmal

im Krankheitsfall möglich.

In den Allgemeinen Bestimmungen wurde unter der Nr. 4.3.9.1 ein zweiter Absatz aufgenommen:

„Zweitmeinungsverfahren für Indikationen an paarigen Organen oder Körperteilen sind je Seite berechnungsfähig. Der

ICD-10-Kode der jeweiligen Indikation ist mit dem Zusatzkennzeichen für die Seitenangabe zu versehen.“

Hier geht es zum Patientenmerkblatt “Zweitmeinungsverfahren bei geplanten Eingriffen” des G-BA

Quellen: Ärztenachrichtendienst, KBV
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https://www.g-ba.de/downloads/17-98-4765/2019-10-28_G-BA_Patientenmerkblatt_Zweitmeinungsverfahren_bf.pdf
https://www.aend.de/article/223487
https://www.kbv.de/media/sp/EBM_2023-07-01_Erg_BA_93_BeeG_Anpassung_Abrechnungsbestimmung_01645.pdf
https://www.bdc.de/category/politik/

